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********************************************************************************************
Samstag, 16.06.2018

ab 10.00 Uhr
• ERGO-Volleyballcup auf dem Beachvolleyplatz im Freibad

ab 14.00 Uhr
• Freiwillige Feuerwehr und Jugendfeuerwehr Jahnsdorf mit Vorführungen
und Spielen • Hüpfburg • Bogenschützen Seifersdorf • Kinderunterhaltung
mit dem Leukersdorfer Kindergarten „Bienenkorb“ und dem Jahnsdorfer
Schulhort „Tintenklecks“ • Schützenverein Leukersdorf • Tauchschule

• Langos • Fisch-Jugelt • Kaffee, Kuchen, Zuckerwatte und Bowle vom JCV
• Eis von der Bäckerei Seifert • Glücksrad mit dem Heimatverein Jahnsdorf

• Crepes von Pronto Jahnsdorf • Getränke und Cocktails vom TSV Jahnsdorf
• Leckeres vom Grill des Jugendclubs Pfaffenhain

• Waffeln vom Eiscafé „Kleine Verführung“
ab 15.00 Uhr

 • Eröffnung des Badfestes und Einweihung der neuen Rutsche
mit Auftritten des JCV sowie Salutschießen des Schützenvereins Leukersdorf

• Siegerehrung des ERGO-Volleyballcups
ab 20.00 Uhr

 • Tanz im Festzelt mit der MRB-live-Band und Auftritten des JCV
• Vorführung des Modellsportvereins Jahnsdorf im Wasserbecken

• Feuershow Body & Flames

Sonntag, 17.06.2018
09.30 Uhr

• Gottesdienst im Festzelt • anschließend gemütlicher Ausklang bei Musik
*************************************************************************

40 Jahre Kita „Sonnenschein“
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Nachruf
Der Gemeinderat, die Verwaltung der Gemeinde Jahns-

dorf/Erzgeb. und der Heimatverein Jahnsdorf e. V. 
trauern um

Gerhard Haustein.
Er hat sich stets für die Belange des Gemeinwohls aufge-
opfert, war es als Gemeinderat oder als Ortschronist im 
Heimatverein Jahnsdorf.
Herr Haustein war nach der politischen Wende 1989 
durchgängig bis 2004 als Gemeinderat kommunalpo-
litisch aktiv, davon eine Legislatur (1994 – 1999) als  
1. Stellvertreter des Bürgermeisters und von 1999 bis 
2004 als 2. Stellvertreter.
Gerhard Haustein wird eine große Lücke in unserer Ge-
meinde hinterlassen.

In stillem Gedenken und tiefer Trauer

Gemeinderat und 		  Heimatverein
Gemeindeverwaltung → 		  Jahnsdorf/Erzgeb. 	
Jahnsdorf e. V.

Zum Geburtstag
übermittelt der Bürgermeister im Namen 
der Gemeinde allen Jubilaren, welche im 
Juni ihren Geburtstag feiern, die herzlichs-
ten Glück- und Segenswünsche.

Jubilare im Ortsteil Jahnsdorf
zum 70. Geburtstag
11.06. 	 Frau Ingrid Büttner
17.06. 	 Herrn Joachim Büttner
19.06. 	 Frau Monika Loebel

zum 75. Geburtstag
10.06. 	 Frau Annelie Jochmann
14.06. 	 Herrn Adolf Budel
16.06. 	 Herrn Manfred Vogel

zum 85. Geburtstag
22.06. 	 Frau Irene Uhlmann

zum 90. Geburtstag
21.06. 	 Frau Suse Hessler

Jubilare im Ortsteil Leukersdorf
zum 70. Geburtstag
08.06. 	 Herrn Karl Röder
12.06. 	 Herrn Karl-Heinz Howack
23.06. 	 Herrn Frank Sieber
29.06. 	 Frau Regine Schiefer

zum 75. Geburtstag
27.06. 	 Herrn Eberhard Kluge

zum 85. Geburtstag
28.06. 	 Frau Gisela Kunz

Jubilare im Ortsteil Seifersdorf
zum 75. Geburtstag
08.06. 	 Herrn Hans Haller
10.06. 	 Herrn Herbert Stasch

Jubilare im Ortsteil Pfaffenhain
zum 70. Geburtstag
13.06. 	 Herrn Johannes Lieberwirth

Wünschen Sie keine Veröffentlichung Ihres 
Geburtstages, wenden Sie sich bitte bis zum 
10. des Vormonats an den Bürgerservice unter 
Tel. 0371/27182-16.

Albrecht Spindler
Bürgermeister
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Außerdem: Das Parken auf der Straße „Am Sonnenberg“ ist 
verboten – für ein ‚halbseitiges Parken auf der Fahrbahn‘ ist 
die Straße nicht breit genug! Falsch parkende Fahrzeuge wer-
den kostenpflichtig verwarnt und gegebenenfalls auch abge-
schleppt!
Ausweichparkplätze während der Hochsaison sind:
+ 	Wiese gegenüber der Zufahrt zum Freibad,
+ 	Citybahnparkplatz,
+ 	Parkplätze Straße der Jugend – am Spielplatz und 

Sportplatz,
+ 	Parkplatz am Kreisverkehr.

Für Radfahrer sind viele Fahrradstellplätze vorhanden und 
ganz nah am Freibadgelände liegt die Citybahnhaltestelle der 
Strecke Chemnitz – Stollberg sowie Bushaltestellen für die An-
reise mit Bus und Bahn.
Es gibt auch die Möglichkeit, einen eigenen Pkw-Stellplatz 
in unmittelbarer Nähe zum Eingang des Freibades monatlich 
oder für die ganze Saison zu mieten.

Neuigkeiten noch schneller –  
jetzt auf Ihr Smartphone

Die Technik schreitet mit großen Schritten voran. Wir versu-
chen auch im Rahmen unserer Möglichkeiten, mit der Zeit zu 
gehen und neue Wege der modernen Kommunikation zu er-
öffnen. Unser neuer WhatsApp-Service ist ein Schritt in diese 
Richtung. Wir möchten Ihnen ab sofort die wichtigsten Neu-
igkeiten noch schneller und noch direkter vermitteln. Wie das 
funktioniert, wird in der folgenden Anleitung erklärt:
Wollen Sie News über WhatsApp abonnieren? Klicken Sie auf 
Ihre App und folgen Sie den Anweisungen: Speichern Sie un-
sere mobile Telefonnummer 0152/04157117, schreiben Sie uns 
eine Nachricht mit dem Wort „Start“ sowie eines der unten 
aufgeführten Schlagworte und es kann losgehen.
Sie können folgende Kanäle abonnieren, in dem Sie das in An-
führungsstrichen geschriebene Schlagwort an uns senden:
- 	 „Baustelleninfo“ für eine Information über neue Baustel-

len und Sperrungen in unserer Gemeinde
und/oder:
- 	 „Neuigkeiten“ für einen 14-tägigen Newsletter mit den 

wichtigsten Infos, Neuigkeiten, Veranstaltungen und Stel-
lenangeboten in unserer Gemeinde.

Natürlich können Sie auch gern beide Services nutzen.

Informationen des
Bürgermeisters

Bekanntmachung  
zum Thema Datenschutz

Mit Wirkung vom 01.04.2018 wurde Herr Alexander Krauß 
zum betrieblichen Datenschutzbeauftragten ernannt.
Dieser Mitarbeiter ist in Datenschutzangelegenheiten der Ge-
schäftsleitung nach Art. 38 EU-DSGVO direkt unterstellt.
Aufgabe des Datenschutzbeauftragten ist es, die jeweiligen Ab-
teilungen bzw. Organisationseinheiten in allen datenschutzre-
levanten Angelegenheiten zu beraten.
Die Einhaltung aller datenschutzrechtlichen Vorschriften ist 
sicherzustellen. Sie wird ggf. im Wege unangemeldeter Kont-
rollen überwacht.
Der Datenschutzbeauftragte ist bei der Erfüllung seiner dies-
bezüglichen Aufgaben durch alle Mitarbeiter(innen) uneinge-
schränkt zu unterstützen.
Eine Pflicht zur Kooperation besteht insbesondere,
 	 wenn Sie mit der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung 

personenbezogener Daten nach Art. 4 Nr. 1 EU-DSGVO 
betraut sind sowie

 	 bei der Einführung neuer Verfahren oder Regelungen zur 
Verarbeitung oder Nutzung solcher Daten.

Bei vermuteten oder tatsächlichen Verstößen gegen daten-
schutzrechtliche Vorschriften sind alle Mitarbeiter(innen) 
berechtigt, sich unter Umgehung der Leitungsstruktur un-
mittelbar an den/die Datenschutzbeauftragte(n) zu wenden. 
Rechtliche Grundlage für den Einsatz eines behördlichen  
Datenschutzbeauftragten ist der Art. 37 EU-DSGVO.

WLAN-HotSpot im Freibad Jahnsdorf
Nicht nur die Rutschen sind neu im Freibad, ab dieser Saison 
steht allen unseren Besuchern kostenfreies WLAN zur Verfü-
gung. Um dieses zu benutzen, wählen Sie sich einfach in das 
WLAN „Freibad Jahnsdorf/Erzgeb.“ ein und tippen nach Auf-
forderung das Passwort „Freibad2018“ ein. Danach können 
Sie frei im Internet surfen. Alle Informationen finden Sie auch 
als kleinen Aushang im Freibad Jahnsdorf.

Badesaison 2018  
im Freibad Jahnsdorf
Das Freibad Jahnsdorf, Am Sonnenberg 1a, begrüßt seine  
Badegäste täglich zu folgenden Öffnungszeiten:

Außerhalb der Sommerferien
Montag bis Freitag: 	 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag: 	 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr

In den Sommerferien
täglich: 			   10.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Parken am Freibad:
Beachten Sie die Aufstellordnung auf dem Badparkplatz! So 
passen viele Besucher-Autos auf den Platz (siehe Lageplan).
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der Bibliothek Jahnsdorf,  
Chemnitzer Straße 6 (Tel.: 03721/2747670)

Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechzeiten
der Ortschronisten Jahnsdorf,  

Chemnitzer Straße 6
jeden 2. Montag im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr

Sprechzeiten des  
Bürgermeisters
in den Monaten  
Juni und Juli 2018:

- 	 im OT Leukersdorf, Poststraße 1: 
	 Dienstag, 26.06.2018, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 	 Dienstag, 17.07.2018, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

- 	 im OT Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6:
	 Dienstag, 12.06.2018, von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
	 Dienstag, 03.07.2018, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Diese Sprechzeiten finden allerdings nur nach telefoni-
scher Voranmeldung statt.

Bitte vereinbaren Sie für den jeweiligen Bürgermeister-Sprechtag 
vorab im Sekretariat unter der Telefon-Nr. 0371/27182-0 ei-
nen Termin.

Samstags-Sprechzeiten  
des Einwohnermeldeamtes  

(OT Leukersdorf, Poststr. 1)
07.07.2018

Zur Beachtung: Die Samstags-Sprechzeiten findet nur nach 
Voranmeldung in der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr statt.

RZV Wasserversorgung, Bereich 
Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Havarietelefon 24 h: 03763/405 405

Zweckverband Wasserwerke  
Westerzgebirge

Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg
24h-Bereitschaftsdienst: 03774/144-0

Telefonseelsorge
(anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr): 
0800/1110111 oder 0800/1110222

Wie kann ich den Service beenden?
Kein Problem. Schreiben Sie uns jederzeit „STOP“ sowie das 
Abo, welches Sie beenden möchten (Neuigkeiten oder Baustel-
leninfo) und das Abonnement wird beendet. Wollen Sie bei 
Whatsapp darüber hinaus alle Daten aus unserer Datenbank 
löschen lassen, dann senden Sie bitte eine Nachricht mit den 
Worten „ALLE DATEN LOESCHEN“.
Bei Fragen wenden Sie sich gern per Mail an: a.krauss@jahns-
dorf-erzgeb.de

Datenschutz:
Wir speichern Ihre Mobiltelefonnummer nur für die Zustel-
lung des Newsletters. Wir geben sie nicht an Dritte weiter. 
Auch ist diese nicht für andere Abonnenten des News-Services 
sichtbar, sodass diese nicht mit Ihnen in Kontakt treten kön-
nen.

Spindler
Bürgermeister

Genehmigungspflicht  
für Feuerwerke

Nur am Silvestertag und am Neujahrstag sind handelsübliche 
Feuerwerke (Kategorie F2) genehmigungsfrei erlaubt. Deshalb 
sei hier darauf hingewiesen, dass für jedes Feuerwerk – sei es 
zu einer Geburtstagsfeier, Gartenparty, Hochzeit oder Schul-
anfang – eine Ausnahmegenehmigung erforderlich ist! Diese 
muss im Ordnungsamt beantragt werden. Feuerwerke höherer 
Kategorien sind im Landratsamt, Referat Ordnungsangelegen-
heiten, anzeigepflichtig.

Fundbüro
Beim traditionellen Jahnsdorfer Höhenfeuer Am Fichtelberg 
wurde eine schwarze Damenjacke gefunden.

K. Schlegel
Ordnungsamt

Amtliche Bekanntmachungen
Anschrift:	 Gemeindeverwaltung Jahnsdorf/Erzgeb.		
		  Leukersdorf, Poststraße 1	
		  09387 Jahnsdorf/Erzgeb.	
Telefonnummer:	
		  0371/27182-0	
E-Mail-Adresse:	
		  gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de	
Sprechzeiten:	
Montag:		 geschlossen
Dienstag:	 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 8.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag:	 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag:		  8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten
der Gemeindebibliothek Leukersdorf,  
Schulstraße 8 (Tel.: 0371/2364182)

Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
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TA 080518/04
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen) die Vergabe der Ingenieurleistung Planung 
Straßen- und Wegebau Äppelallee in Seifersdorf, Leistungs-
phasen 1 – 3 nach HOAI an das Planungsbüro Bauer Tiefbau-
planung GmbH, Aue. Der Bürgermeister wurde bevollmäch-
tigt, die weiteren Leistungsphasen nach Bedarf zu beauftragen.

TA 080518/05
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen) den Bürgermeister zu bevollmächtigen, Inge-
nieurleistungen über eine Variantenbetrachtung der neu zu er-
richtenden Anlagen im Schulcampus Leukersdorf zu vergeben.

Gemeinderat
(Sitzung am 28.05.2018)

Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Christine Böhm, Jürgen Eibicht, Bernd Häh-
le, Maik Höfer, Ralf Kreißig, Gabriele Lindner, Detlef Lohr, 
Mario Löffler, Steffen Mittelbach, Michael Reinhardt, Günter 
Roscher, Matthias Seidler, Dr. Elke Stadler, Andrè Vàgò und 
Thomas Weigel

GR 230418/01
Der Gemeinderat der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. beschloss 
mehrheitlich (11 ja/3 nein/2 Enthaltungen),
1. 	 den Beschluss über die Namensgebung der Grundschule 

Jahnsdorf, Beschluss-Nr. GR 230418/03 vom 23.04.2018, 
aufzuheben sowie

2. 	 der Namensgebung der Grundschule Jahnsdorf in Grund-
schule „Tintenfass“ ab dem Schuljahr 2018/2019 zuzu-
stimmen.

GR 230418/02
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (16 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Aufstellung der Vorschlagsliste für Schöffen ent-
sprechend § 36 Abs. 1 GVG mit den vorliegenden Bewerbern.

GR 230418/03
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (16 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Satzung zur Aufhebung der Satzung über die 
förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Am Bahnhof“ in 
Jahnsdorf/Erzgeb.

GR 230418/04
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich (14 ja/1 nein/1 Ent-
haltung) die Annahme einer Geldspende i. H. v. 2.500,00 € für 
die Kita „Bienenkorb“ im OT Leukersdorf.

GR 230418/05
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (16 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) den Kauf der Teilfläche (ca. 400 m²) des Flur- 
stücks 122 der Gemarkung Jahnsdorf. Der Bürgermeister wur-
de bevollmächtigt, die im Zusammenhang mit dem Kaufvertrag 
stehenden Verhandlungen zu führen und abzuschließen.

GR 230418/06
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (16 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) den Verkauf der Teilfläche (ca. 500 m²) des Flur-
stücks 129 der Gemarkung Jahnsdorf an Herrn Weigert aus 
Jahnsdorf.
Der Bürgermeister wurde bevollmächtigt, die im Zusammen-
hang mit dem Kaufvertrag stehenden Verhandlungen zu füh-
ren und abzuschließen.

Sprechzeiten Bürgerpolizist
3. Juli 2018
16.00 –
18.00 Uhr 	 Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 6

(Änderungen vorbehalten)

Während der Sprechzeiten können – wie sonst im Stollberger 
Polizeirevier – Anzeigen aufgegeben werden, z. B. wegen Sach-
beschädigungen, Diebstahl etc. Außerdem hat Herr Schreier 
ein offenes Ohr für die Anliegen der Einwohner. Herr Schreier 
ist erreichbar unter Telefon: 0174/1856464.

Bevölkerungsstatistik  
der Gemeinde

Zeitraum: Monat April 2018

Jahnsdorf Leukers-
dorf

Seifers-
dorf

Pfaffen-
hain

Gesamt-
gemeinde

Stand 
01.04.18 2719 1770 688 392 5569

Geburten - - - - -

Sterbefälle 5 1 - - 6

Zuzüge 3 1 1 4 9

Wegzüge 2 3 2 4 11

Stand 
30.04.18 2715 1767 687 392 5561

Beschlüsse des Gemeinderates und 
der Ausschüsse

Technische Ausschuss
(Sitzung am 08.05.2018)

Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Bernd Hähle, Maik Höfer, Steffen Mittel-
bach und Thomas Weigel

TA 080518/01
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (5 ja/ 
0 nein/0 Enthaltungen), das gemeindliche Einvernehmen zum 
Bauantrag zum Anbau eines Multifunktionsraumes, einer Wä-
scherei und Neubau einer Garage auf dem Flurstück 1070 a der 
Gemarkung Jahnsdorf zu erteilen.

TA 080518/02
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (5 ja/ 
0 nein/0 Enthaltungen) die Vergabe der Ingenieurleistung 
Planung Straßenbau Poststraße in Leukersdorf, Leistungs- 
phasen 1 – 3 nach HOAI an das Planungsbüro Bauer Tiefbau-
planung GmbH, Aue. Der Bürgermeister wurde bevollmäch-
tigt, die weiteren Leistungsphasen nach Bedarf zu beauftragen.

TA 080518/03
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen) die Vergabe der Ingenieurleistung Planung 
Straßenbau Jahnsdorfer Straße in Leukersdorf, Leistungspha-
sen 1 – 3 nach HOAI an das Planungsbüro Bauer Tiefbaupla-
nung GmbH, Aue. Der Bürgermeister wurde bevollmächtigt, 
die weiteren Leistungsphasen nach Bedarf zu beauftragen.
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Bekanntmachungshinweis
zur Satzung zur Aufhebung der Satzung über 

die förmliche Festlegung des Sanierungsge-
biets „Am Bahnhof“ in Jahnsdorf/Erzgeb. 

vom 29.05.2018
Gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 
2014, zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 13. De-
zember 2016 gilt, dass die o. a. Satzung ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen 
gilt, sofern sie unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen ist. Dies gilt nicht, wenn
- 	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
- 	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzungen ver-
letzt worden sind,

- 	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

- 	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
	 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Spindler
Verwaltungsleiter

Bekanntmachung
über die Auslegung der Planunterlagen im 
Planfeststellungsverfahren zum Vorhaben 

„Hochwasserschutz an der Würschnitz  
in Chemnitz Harthau und Klaffenbach,  
Bereich Birkencenter bis Wasserschloss  

Klaffenbach M4“

Vom 8. Juni 2018

Für das oben genannte Vorhaben führt die Landesdirektion 
Sachsen als Anhörungs- und Planfeststellungsbehörde auf An-
trag der Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, 
Betrieb Freiberger Mulde/Zschopau, Rauenstein 6A, 09514 
Pockau-Lengefeld, vom 8. Februar 2017 unter dem Geschäfts-
zeichen C46-0522/309 ein Planfeststellungsverfahren nach  
§ 68 Absatz 1 und § 70 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) 
in Verbindung mit §§ 72 ff. des Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(VwVfG) durch. Darüber hinaus wird für das Vorhaben eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem Gesetz über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) durchgeführt, weil fest-
gestellt wurde, dass für das Vorhaben eine Pflicht zur Durch-
führung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht.

I.
Gegenstand des Planfeststellungsverfahrens ist die Umsetzung 
von Hochwasserschutzmaßnahmen in Harthau und Klaffen-
bach am Fließgewässer Würschnitz und am Hutholzbach. 

Satzung
zur Aufhebung der Satzung über die förmliche 

Festlegung des Sanierungsgebiets  
„Am Bahnhof“ in Jahnsdorf/Erzgeb.

Auf der Grundlage von § 162 Abs. 2 des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. No-
vember 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch das 
Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie 2014/52/EU im Städte-
baurecht und zur Stärkung des neuen Zusammenlebens in der 
Stadt vom 4. Mai 2017 (BGBl. I S. 1057) in Verbindung mit  
§ 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs- 
GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 
(SächsGVBl. S. 62), wird die Satzung zur Aufhebung der Sat-
zung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Am 
Bahnhof“ in Jahnsdorf/Erzgeb. gemäß Anlage 1 beschlossen.

Art. 1
Aufhebung der förmlichen Festlegung des

Sanierungsgebiets „Am Bahnhof“
Die vom Gemeinderat am 26.06.1996 beschlossene Satzung 
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Am 
Bahnhof“ in Jahnsdorf/Erzgeb., ortsüblich bekannt gemacht 
und in Kraft getreten am 22.08.1997, sowie die 1. Änderung 
der Satzung über Erweiterung der förmlichen Festlegung des 
Sanierungsgebiets, vom Gemeinderat am 13.04.2011 beschlos-
sen und am 06.05.2011 öffentlich bekannt gemacht und in 
Kraft getreten, werden aufgehoben.

Art. 2
Gebiet der aufgehobenen Sanierung

Das Gebiet, das hiernach nicht mehr der Sanierung unterliegt, 
ist im Lageplan der Gemeinde vom Januar 2013 mit einem Um-
fassungsband gekennzeichnet.

Art. 3
Inkrafttreten

1. 	 Die Satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.
2. 	 Das Grundbuchamt ist zu ersuchen, bei den Grundstücken 

den Sanierungsvermerk zu löschen.

Jahnsdorf/Erzgeb., den 29.05.2018

Lageplan zur Aufhebungssatzung
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2. Die Einwendungen bzw. Äußerungen müssen den Namen 
und die volle Anschrift des Einwenders enthalten. Sie sollen 
den geltend gemachten Belang und das Maß der Beeinträchti-
gung erkennen lassen. Bei Eigentumsbeeinträchtigungen wird 
um Bezeichnung der betroffenen Grundstücke mit Flurstück-
nummern und Gemarkungen gebeten.
3. Sofern die Erhebung der Einwendung bei der Landesdirek-
tion Sachsen erfolgt, kann die Schriftform durch die elektroni-
sche Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das elektronische 
Dokument mit einer qualifizierten elektronischen Signatur zu 
versehen. Der Zugang für elektronische Dokumente ist auf die 
Dateiformate .doc, .docx und .pdf beschränkt. Informationen 
zum Zugang für verschlüsselte / signierte E-Mails / elektroni-
sche Dokumente sowie elektronische Zugangswege finden Sie 
unter www.lds.sachsen.de/kontakt.
4. Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-
terschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Ein-
gaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite 
ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertre-
ter der übrigen Unterzeichner zu benennen. Anderenfalls kön-
nen diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben. Es können 
ferner gleichförmige Eingaben insoweit unberücksichtigt blei-
ben, als Unterzeichner ihren Namen oder ihre Anschrift nicht 
oder unleserlich angegeben haben.
5. Mit Ablauf der oben genannten Einwendungs- bzw. Äuße-
rungsfrist sind für das Planfeststellungsverfahren alle Einwen-
dungen bzw. Äußerungen ausgeschlossen, die nicht auf beson-
deren privatrechtlichen Titeln beruhen.
Einwendungen wegen nachteiliger Wirkungen des Vorhabens 
können später nur nach § 14 Absatz 6 WHG geltend gemacht 
werden.

IV.
Die für die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens 
einschließlich des Umweltverträglichkeitsprüfungsverfahrens 
sowie für die Zulassungsentscheidung zuständige Behörde ist 
die Landesdirektion Sachsen. Bei dieser sind weitere relevan-
te Informationen erhältlich. Bei der Landesdirektion Sachsen 
können auch innerhalb der oben unter Pkt. III.1 genannten 
Frist Fragen eingereicht werden.

V.
1. Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und Stellungnah-
men zu dem Plan sind grundsätzlich in einem Termin zu erör-
tern. Dieser Erörterungstermin wird vorher bekannt gemacht.
Diejenigen, die Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen 
abgegeben haben, werden von dem Erörterungstermin geson-
dert benachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vor-
zunehmen, können diese durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin 
kann auch ohne ihn verhandelt werden.
2. Kosten, die durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, für 
die Erhebung von Einwendungen und die Teilnahme am Er-
örterungstermin oder Vertreterbestellung entstehen, werden 
nicht erstattet.
3. Die Entscheidung über die Zulassung oder die Ablehnung 
des Vorhabens ergeht nach Durchführung des Planfeststel-
lungsverfahrens mit einem Planfeststellungsbeschluss. Im 
Planfeststellungsbeschluss wird über die Einwendungen ent-
schieden.
4. Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, 
wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

Vorgesehen sind im Wesentlichen die Errichtung von Hoch-
wasserschutzdämmen, von Hochwasserschutzmauern und 
eine linksseitige Gewässeraufweitung der Würschnitz. Zudem 
wird rechtsseitig der Würschnitz das bestehende Hochufer auf 
die Uferlinie verzogen. Die Planung umfasst auch die Rück-
stausicherung am Hutholzbach von der Mündung in die Wür-
schnitz bis zur Siedlungsgrenze Flurstücksgrenze der Baufeld-
Mineralölraffinerie GmbH.
Die Planung erstreckt sich links- und rechtsufrig innerhalb 
der Ortslage Harthau und Klaffenbach an der Würschnitz zwi-
schen Fluss-km 3+620 und Fluss-km 5+257.
Für das Bauvorhaben und die landschaftspflegerischen sowie 
naturschutzfachlichen Kompensationsmaßnahmen werden 
Flurstücke in der Gemarkung Jahnsdorf beansprucht.

II.
Die Planunterlagen (Zeichnungen und Erläuterungen) liegen 
in der Zeit vom

Mittwoch, dem 20. Juni 2018, bis einschließlich
Donnerstag, den 19. Juli 2018,

im Rathaus Jahnsdorf, OT Leukersdorf, Poststraße 1, 
09387 Jahnsdorf/Erzgebirge, Zimmer-Nr. 11,

während der Dienststunden:
Montag: 	 08.00 – 11.30 Uhr
Dienstag: 	 08.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 08.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag: 		 08.00 – 11.30 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Da jeweils am Montag kein freier Zugang zum Rathaus be-
steht, bitten wir Sie, am Haupteingang – Bauamt zu klingeln.
Zusätzlich liegen die genannten Unterlagen in den nachfol-
gend genannten Gemeinden öffentlich aus. Die Auslegung dort 
wird ebenfalls ortsüblich bekannt gemacht:
- 	 Stadtverwaltung Chemnitz, Stadtplanungsamt, Friedens-

platz 1, 09106 Chemnitz, Zimmer B 527,
- 	 Gemeindeverwaltung Neukirchen, Hauptstraße 77, 09221 

Neukirchen, Zimmer-Nr. 13.

Die Planunterlagen, die ausgelegt werden, beinhalten die tech-
nische Planung (Zeichnungen und Erläuterungen), einen als 
Umweltverträglichkeitsstudie bezeichneten UVP-Bericht so-
wie weitere das Vorhaben betreffende entscheidungserheb
liche Berichte und Empfehlungen. Zu letzteren gehören ins-
besondere
1. 	 eine allgemein verständliche Zusammenfassung,
2. 	 ein spezieller artenschutzrechtlicher Fachbeitrag,
3. 	 ein landschaftspflegerischen Begleitplan und
4. 	 ein Fachbeitrag zur Wasserrahmenrichtlinie.

III.
1. Die betroffene Öffentlichkeit kann sich zwei Wochen nach 
Ablauf der Auslegungsfrist, das heißt

bis einschließlich Donnerstag, den 2. August 2018,
bei der Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Str. 41, 09120 
Chemnitz, oder bei der Gemeindeverwaltung Jahnsdorf, Post-
straße 1, 09387 Jahnsdorf/Erzgebirge, oder bei den vorstehend 
genannten Kommunen, in denen die Planunterlagen auslie-
gen, schriftlich (mit eigenhändiger Unterschrift) oder zur Nie-
derschrift zu dem Vorhaben äußern.
Betroffene Öffentlichkeit ist jede Person, deren Belange durch 
das Vorhaben berührt werden und jede Vereinigung, deren sat-
zungsmäßiger Aufgabenbereich durch das Vorhaben berührt 
wird.
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Für diese verantwortungsvolle ehrenamtliche Tätigkeit wer-
den noch benötigt (Stand: 26. April 2018):
– 	 15 Frauen und 30 Männer, die im Amtsgerichtsbezirk 

Aue (umfasst die ehemaligen Landkreise Aue/Schwarzen-
berg und Stollberg) wohnen, sowie

– 	 15 Männer, die im Amtsgerichtsbezirk Marienberg 
(umfasst die ehemaligen Landkreise Annaberg und Mitt-
lerer Erzgebirgskreis) wohnen. Die erforderliche Anzahl 
der Bewerberinnen für diesen Amtsgerichtsbezirk wurde 
bereits erreicht.

Verfahren
Parteien, Vereinigungen und Einzelpersonen werden gebeten, 
bis spätestens zum 15. Juni 2018 Vorschläge beim Referat 
Jugendhilfe einzureichen. Diese werden in Vorschlagslisten 
erfasst und dem Jugendhilfeausschuss des Erzgebirgskreises 
vorgelegt.
Nach erfolgter Bestätigung durch den Jugendhilfeausschuss 
(bis spätestens 30. Juni 2018) sind die Vorschlagslisten eine 
Woche öffentlich auszulegen (voraussichtlich im Juli 2018) 
und werden anschließend den Amtsgerichten übermittelt. Ein 
Wahlausschuss bei den Amtsgerichten beruft die zukünftigen 
Jugendschöffen.

Voraussetzungen
Die vorgeschlagenen Personen müssen Deutsche sowie am 
1. Januar 2019 mindestens 25 Jahre und dürfen höchstens  
69 Jahre alt sein und ihren Wohnsitz im Erzgebirgskreis haben. 
Sie sollen erzieherisch befähigt und in der Jugenderzie-
hung erfahren sein sowie die gesundheitliche Eignung für das 
Amt eines Schöffen besitzen.
Personen, die zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Mo-
naten verurteilt wurden oder gegen die ein Ermittlungsver-
fahren wegen einer Straftat anhängig ist, die zum Verlust der 
Übernahme von Ehrenämtern führen könnte, sind von der 
Schöffenwahl ausgeschlossen. Ebenso dürfen keine Verstöße 
gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaat-
lichkeit vorliegen. Bestimmte Berufsgruppen, insbesondere in 
oder für die Justiz tätige Personen, sollen nicht als Schöffe be-
rufen werden.
Die bisherige Regelung, wonach ein Schöffe, der bereits 
zwei Amtsperioden in Folge tätig gewesen ist, für die 
nächste Amtsperiode nicht erneut gewählt werden kann, 
wurde durch den Gesetzgeber aufgehoben. Damit ist eine 
erneute Bewerbung möglich.

Kontakt
Das Bewerbungsformular steht auf der Homepage des Erzge-
birgskreises (www.erzgebirgskreis.de) unter der Rubrik Fach-
informationen -> Abteilung 2 – Soziales und Ordnung -> Ju-
gendschöffenwahl 2018 als Download zur Verfügung.

Anschrift: 
Landratsamt Erzgebirgskreis
09456 Annaberg-Buchholz
Paulus-Jenisius-Straße 24 

Ansprechpartner: 
Dirk Lanzendörfer
Referat Jugendhilfe 
Telefon: 037296 591-2012
E-Mail: dirk.lanzendoerfer@kreis-erz.de

VI.
Diese Bekanntmachung ist einschließlich der auszulegenden 
Planunterlagen auch unter www.lds.sachsen.de/bekannt-
machung unter der Rubrik Hochwasserschutz sowie unter  
www.uvp-verbund.de einsehbar. Maßgeblich ist jedoch der In-
halt der zur Einsicht ausgelegten Planunterlagen.

Jahnsdorf, den 8. Juni 2018

Albrecht Spindler, Bürgermeister
im Auftrag der Landesdirektion Sachsen

Serviceangebote der  
Gemeindebibliothek Leukersdorf

Die Gemeindebibliothek Leukersdorf bietet viele interessante 
Medien, die es wert sind, entdeckt zu werden. Dank der För-
derung durch den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen gibt 
es regelmäßig Neuheiten zum Lesen, Hören und Anschauen 
für Groß und Klein. Neben aktuellen Bestsellern stehen neue 
Spiele, Filme und Hörbücher zur Verfügung.
Im ersten Quartal 2018 wurde dies ausgiebig genutzt. 179 
Nutzer liehen insgesamt 4660 Medien aus, außerdem gab es  
27 Neuanmeldungen.

Aufmerksam machen möchte ich auf folgende Service-Ange-
bote:

- Über den regionalen Leihverkehr BiboSax ist es möglich, 
nicht vorhandene Medien aus anderen Bibliotheken zu be-
schaffen.

- Ältere/kranke Bürger der Gemeinde können auf Anfrage 
mit dem Bücherhausdienst beliefert werden.

- Es gibt regelmäßig Kinderveranstaltungen in der Biblio-
thek (Bilderbuchkino, Kamishibai-Erzähltheater, Jahnsdor-
fer Buchsommer, Filmabend, Vorlesetag, Basteltage in den 
Herbst- und Winterferien).

- Für Kindergartengruppen und Schulklassen sind auf An-
frage Bibliotheksführungen und Buchlesungen möglich.

Ich freue mich auf Ihren Besuch, für weitere Fragen stehe ich 
gern zur Verfügung.

Daniela Geißler
Gemeindebibliothek Leukersdorf

Jugendschöffen noch dringend  
gesucht

Benötigt werden vor allem männliche Bewer-
ber – Anmeldeschluss: 15. Juni 2018

Das Referat Jugendhilfe des Erzgebirgskreises sucht für die 
nächste Amtsperiode von 2019 bis 2023 weiterhin drin-
gend interessierte Bürger/-innen, die das Amt eines Jugend-
schöffen bei den Amtsgerichten bzw. bei den Jugendkammern 
des Landgerichtes Chemnitz übernehmen möchten.
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vorzubereiten, wurde diese Heißausbildung durchgeführt. Je-
der eingesetzte Trupp wurde im Vorfeld eingewiesen und nach 
dem Training erfolgte gemeinsam mit dem Ausbilder eine aus-
führliche Auswertung für einen maximalen Lernerfolg.

Dies war eine Ausbildung, die über den normalen Ausbil-
dungsdienst hinaus geht und auch eine finanzielle Ausgabe 
für die Gemeinde bedeutete. Dass wir in Sachen Sicherheit für 
die Einsatzkräfte auf unseren Bürgermeister Albrecht Spindler 
zählen können, beweist die Beschaffung der neuen Einsatz-
kleidung ebenso wie die zusätzliche Heißausbildung für Atem-
schutzgeräteträger.
Gut ausgestattete und ausgebildete Einsatzkräfte bedeuten 
auch erhöhten Schutz für die Bürgerinnen und Bürger unseres 
Ortes.

Freiwillige Feuerwehr Jahnsdorf/Erzgeb.

Veranstaltungen/
Vereinsmitteilungen

Wichtige Termine und Veranstal-
tungen in Jahnsdorf in den  
Monaten Juni und Juli 2018

Zu den Vereinsabenden der einzelnen Vereine (z. B. Schnitzer-
abend im Schnitzerheim Leukersdorf, Heimatabend des Hei-
matvereins Jahnsdorf e. V. im „Kunde-Haus“ Jahnsdorf, Treff 

Statistisches Landesamt des Freistaats Sachsen

Haushaltsbefragung – Mikrozensus 
und Arbeitskräftestichprobe  

der EU 2018
Jährlich werden im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bun-
desgebiet – der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestich-
probe durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) 
ist eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit Aus-
kunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsischen Haushalte 
(rund 20 000 Haushalte) zu Themen wie Haushaltsstruktur, 
Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hoch-
schule, Quellen des Lebensunterhalts usw. befragt werden. Der 
Mikrozensus 2018 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsitua-
tion der Haushalte und zur Nutzung des Internets.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den 
Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. 
Dabei werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausge-
wählt. Die darin lebenden Haushalte werden dann in maxi-
mal vier aufeinander folgenden Jahren befragt. Die Haushalte 
können zwischen der zeitsparenden Befragung durch die Erhe-
bungsbeauftragten und einer schriftlichen Auskunftserteilung 
direkt an das Statistische Landesamt wählen. Die Auswahl-
grundlage bildet das Gebäuderegister des Zensus 2011.
Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Son-
derausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Ge-
heimhaltung aller ihnen bekannt werdenden Informationen 
verpflichtet. Alle erfragten Daten werden ausschließlich für 
statistische Zwecke verwendet.

Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 - 33-2110
mikrozensus@statistik.sachsen.de

Informationen der
Freiwilligen Feuerwehr

Heißausbildung der Atemschutz- 
geräteträger – Feuer und Flamme 

im Container
Vom 14.05. bis 15.05.2018 hatten die Atemschutzgeräteträger 
der Ortsfeuerwehren Jahnsdorf, Leukersdorf und Pfaffenhain 
die bisher einmalige Gelegenheit, in einer gasbefeuerten, mo-
bilen Anlage den Brandeinsatz zu üben. Feuer und Hitze müs-
sen hier wie in einem echten Brandeinsatz mit verschiedenen 
Strahltechniken bekämpft werden. Eine sinnvolle und not-
wendige Ausbildung, gerade für uns freiwillige Kameradinnen 
und Kameraden, um im Ernstfall richtig zu reagieren.
Hintergrund einer solchen, leider noch nicht alltäglichen Aus-
bildung ist es, auch den jungen Atemschutzgeräteträgern die 
Möglichkeit zu bieten, mit „echtem“ Feuer zu trainieren. In 
der Ausbildung zum Atemschutzgeräteträger und auch in den 
jährlich vorgeschriebenen Übungen auf der Belastungsstrecke 
und der Übungsanlage ist maximal der Einsatz von Kunstnebel 
möglich. Die eingeschränkte Sicht in einem vernebelten Raum 
macht eine Personensuche schon nicht einfach und belastet die 
Einsatzkräfte. Wenn dann bei einem echten Wohnungsbrand 
noch Feuer und Hitze dazu kommen, erhöht sich die Belastung 
um ein vielfaches. Um die Sicherheit unserer Einsatzkräfte zu 
erhöhen und sie so gut es geht auf die möglichen Belastungen 
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22.06.2018 – 24.06.2018
Sommerfest im Gasthaus „Morgensonne“
am 22.06.18 	 ab 18.00 Uhr Kabarett mit „Die Barhocker“
am 23.06.18 	 ab 18.00 Uhr Tanz mit Live-Musik
am 24.06.18 	 von 11.00 bis 13.00 Uhr Frühschoppen mit Live-

Musik
Sonntag, 24.06.	
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufgedächtnis auf dem Jahns-

dorfer Friedhof mit anschließendem Johannis-
feuer und gemeinsamen Grillen	

Montag, 25.06.	
15.00 Uhr 	 „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“, Chemnit-

zer Straße 6 in Jahnsdorf
Dienstag, 26.06.
16.30 Uhr 	 Halbjahresabschluss der Jugendfeuerwehr 

Jahnsdorf mit Radwanderung und Grillen
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Jahnsdorf im FTZ Pfaffenhain
- 	 Versammlung der Schießgesellschaft Leukers-

dorf 1898 e.V. in der Sportgaststätte Leukersdorf
Mittwoch, 27.06.
19.30 Uhr 	 Frauengesprächskreis mit dem Haus „Kinder-

land“ im Pfarrhaus Jahnsdorf	
27.06.2018 – 29.06.2017
Schullandheimfahrt der Kita „Sonnenschein“ Jahnsdorf

JULI
Sonntag, 01.07.	
09.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in der Jahnsdorfer Kir-

che	
Dienstag, 03.07.
	 Trainingsschießen und Versammlung der 

Schießgesellschaft Leukersdorf 1898 e.V. in Af-
falter

19.00 Uhr 	 Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-
straße 7 in Leukersdorf

Mittwoch, 04.07.
15.30 bis 
18.30 Uhr 	 Blutspenden in der Sportgaststätte Leukersdorf, 

Siedlerstraße 28
Sonntag, 08.07.	
09.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Jahnsdorfer Kirche	
Dienstag, 10.07.
15.00 bis
17.00 Uhr 	 Treff „55+“ im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
18.00 Uhr 	 Zusammenkunft des Heimatvereins Leukersdorf 

in der Sportgaststätte Leukersdorf
Dienstag, 17.07.
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-

straße 7 in Leukersdorf
Samstag, 21.07.	
- 	 Sommerfest im Seniorenzentrum „Grüne Aue“	
Montag, 30.07.
15.00 Uhr 	 „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“, Chemnit-

zer Straße 6 in Jahnsdorf
Dienstag, 31.07.
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-

straße 7 in Leukersdorf

des Jahnsdorfer Hardanger-Kreises im Kunde-Haus Jahnsdorf, 
Treff der Jahnsdorfer Klöpplerinnen im „Kunde-Haus“ Jahns-
dorf, Treff des Klöppel-Klubs im Feuerwehrgerätehaus der FF 
Leukersdorf oder Mitgliederversammlung der Schützengesell-
schaft Leukersdorf 1898 e.V. in der Sportgaststätte Leukers-
dorf) sind Gäste immer willkommen.

JUNI
Freitag, 08.06.
- 	 Zuckertütenfest der Vorschulgruppe im Kinder-

garten „Bienenkorb“ in Leukersdorf
Samstag, 09.06.
- 	 40-Jahr-Feier der Kita „Sonnenschein“ Jahns-

dorf
Sonntag, 10.06.	
09.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Lobpreis in der 

Jahnsdorfer Kirche
Dienstag, 12.06.
15.00 bis
17.00 Uhr 	 Treff „55+“ im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
16.30 Uhr 	 Dienstsport der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im 

Freibad in Jahnsdorf
18.00 Uhr 	 Zusammenkunft des Heimatvereins Leukersdorf 

in der Sportgaststätte Leukersdorf
19.00 Uhr 	 Einsatzübung der FF Jahnsdorf, FF Leukersdorf 

und FF Pfaffenhain	
Mittwoch, 13.06.
17.00 Uhr 	 „Erzähltheater“ mit Bille Büchermaus in der Ge-

meindebibliothek, Schulstraße 8 in Leukersdorf 
(für Kinder ab 3 Jahren)

19.30 Uhr 	 Männerwerk im Pfarrhaus Jahnsdorf	
Freitag, 15.06.
19.00 Uhr 	 „Spöttertrio Dresden“ – Kabarett und 4-Gänge-

Menü in der Sportgaststätte Leukersdorf, Vorbe-
stellung unter Tel. 0371/220 733 erforderlich	

Samstag, 16.06.
- 	 Dorf- und Badfest sowie Rutscheneinweihung 

im Freibad Jahnsdorf
- 	 Sommerfest im Pflegeheim „Pro Civitate“
Sonntag, 17.06.
09.30 Uhr 	 Gottesdienst der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Jahns-

dorf zum Dorf- und Badfest im Festzelt im Frei-
bad Jahnsdorf

Dienstag, 19.06.
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-

straße 7 in Leukersdorf

3. Jahnsdorfer Buchsommer vom 19.06. bis 14.08.2018
in der Gemeindebibliothek, Schulstraße 8 in Leukers-
dorf

Die Teilnahme am Buchsommer ist für Kinder/
Jugendliche im Alter von 7 bis 16 Jahren kosten-
los. Unter allen Teilnehmern wird eine Jahres
karte (1. Preis) und zwei Monatskarten (2. und  
3. Preis) für das Jahnsdorfer Freibad verlost.

Freitag, 22.06.
19.00 Uhr 	 „Die Nörgelsäcke“ aus dem wilden Thüringen 

UMSONST KOSTET EXTRA – Politisch satiri-
sches Kabarett und 4-Gänge-Menü in der Sport-
gaststätte Leukersdorf, Vorbestellung unter Tel. 
0371/220 733 erforderlich
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Wir gehen bei schönem und auch bei nicht so schönem Wetter 
gerne wandern oder spazieren. 
Und doch ist dies alles nicht so einfach. Wer zum Beispiel in 
Jahnsdorf mal durch den Thalheimer Wald, wie er im Volks-
mund genannt wird, wandern möchte, wird vorzugsweise an 
der Kirche vorbei den so genannten Strumpfwirkersteig benut-
zen wollen. Bis zur „LPG-Straße“ (Kellerweg) geht das auch 
ganz vernünftig. Das Gras und der Bewuchs werden ab und 
zu gemäht und man kann gut laufen. Kommt man aber in den 
Wald, so besteht der Wegbelag aus grobem Schotter bzw. relativ 
großen Steinen, die grob planiert und kaum verdichtet wur-
den. Die letzten Wegebaumaßnahmen wurden 2014/2015 von 
einer kleinen Firma im Auftrag der Forstverwaltung durchge-
führt, nachdem bei Holzerntearbeiten durch die extrem große 
Technik der gesamte Weg zerstört wurde. Ich habe damals den 
zuständigen Revierförster noch persönlich gelobt, weil endlich 
der Strumpfwirkersteig wieder begehbar gemacht werden soll-
te. Ich glaubte damals, die Aufschotterung sei nur der Anfang 
der geplanten Arbeiten und es würde noch eine Oberflächen-
behandlung mit feinerem Splitt folgen. Dem war aber nicht so. 
Es blieb bei den groben Steinen. Schaut man aber mal rechts 
und links in den Wald, könnte man glauben, auf einem Trup-
penübungsplatz in die Panzerstrecke gekommen zu sein. Dass 
für die moderne Holzernte in Abständen Trassen durch den 
Baumbestand geschlagen werden müssen, muss wohl akzep-
tiert werden. Unverständlich ist aber, dass auf diesen Trassen 
jede Menge Holz zurückgelassen wird, über das die schweren 
Fahrzeuge gefahren sind. Es handelt sich dabei nur zum gerin-
gen Teil um dünnes Material, welches innerhalb einer kurzen 
Zeit verrotten würde, sondern auch um stärkere Stämme und 
die Baumspitzen, also alles Material, das sich wohl nicht in der 
Weise wie das starke Nutzholz industriell verwerten ließ. Dass 
sich der Wald selbst wieder renaturieren würde, wie von der 
Forstwirtschaft schon öfter publiziert wurde, stimmt nicht. 
Wenn man sich mal Flächen ansieht, wo vor 5 bis 6 Jahren in 
gleicher Weise Holz geerntet wurde, sieht man die Rückstände 
immer noch liegen. Ich denke, im Sinne einer guten Erhaltung 
unserer Natur, die uns allen gehört, kann man dies nicht ak-
zeptieren. Aber auch im Sinne einer Verbesserung des Anse-
hens unserer Erzgebirgsregion und der gewollten Erhöhung 
des Fremdenverkehrs muss ein individuelles Erwandern von 
traditionellen Zielen außerhalb von mit großem Aufwand aus-
gebauten Wanderwegen möglich sein.
Nun wurde aber über dieses Thema schon oft geschrieben und 
die Forstverwaltung hat sich jedes Mal auf die Zwänge der mo-
dernen Waldbewirtschaftung zurückgezogen. Wer mal in den 
alten Bundesländern oder in Österreich in den Wald geschaut 
hat, konnte einen großen Unterschied bei der Bewirtschaftung 
sehen. Hat man hier mehr Geld oder bessere Fachleute?
Ein weiterer negativer Aspekt des Erholungswertes unseres 
Erzgebirgswaldes ist die Lärmbelastung durch Sportflugzeu-
ge und ähnlich fliegende Geräte mit Verbrennungsmotoren. 
Besonders an den Wochenenden, aber auch in der Woche bei 
schönem Wetter sind ständig solche Fluggeräte über den hiesi-
gen Wäldern unterwegs und stören die Idylle. Man kann aber 
Werbung für die Montanregion Erzgebirge machen wie man 
will, eine gewisse Ruhe gehört zum Erholungswert. 
Ich denke also, es wäre endlich an der Zeit, bei den von mir 
aufgezeigten Problemen mit der ehrlichen Aufarbeitung zu 
beginnen. Sie wurden an mich von vielen Personen herange-
tragen. 

Manfred Kinas
Heimatverein Jahnsdorf e.V.

Jahnsdorfer  
Buchsommer
Langeweile in den Sommerferien?
Das muss nicht sein!
Komm in die Bibliothek und melde dich zum
3. Jahnsdorfer Buchsommer vom
19. Juni bis 14. August 2018 an.

Hier findest du viele aktuelle Bücher, zum Beispiel Fantasy, 
Krimis, Romane oder Sachbücher. Die gelesenen Bücher wer-
den bei der Abgabe in deinen Buchsommerausweis eingetra-
gen. Wenn du drei Bücher geschafft hast, darfst du 
die Bibliothek (Leukersdorf oder Jahnsdorf) ein 
Jahr lang umsonst nutzen.*Außerdem wird unter 
allen Teilnehmern eine Jahreskarte (1. Preis) bzw. 
zwei Monatskarten (2. und 3. Preis) für das Jahns-
dorfer Freibad verlost.
Die Preisverleihung findet am 15. August 2018 um 17.00 Uhr 
zum Kinderfilmabend in der Bibliothek Leukersdorf statt.
Die Teilnahme am Buchsommer ist für Kinder/ Jugendliche im 
Alter von 7 bis 16 Jahren natürlich kostenlos.

Also, viel Spaß beim Lesen!

Deine Bibliothek

*gilt nur für den Aktionszeitraum Buchsommer

Unsere schöne Heimat
Gehen wir davon aus, dass wir alle doch unser schönes Erzge-
birge gern haben. Wir schätzen die schöne Landschaft und die 
Wälder. 
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Automobile Chemnitz GmbH; Baugeschäft Udo Püschmann,  
Baugeschäft Howack GmbH, Ford Service 1a R. Hettich und 
R. Neumann, Rollo Sievers GbR, Volksbank Chemnitz, Erzge-
birgssparkasse, Family Dental Zahntechnik GmbH, Schneider 
Immobilienvermögens- und Verwaltungs GmbH, Alten- und 
Krankenpflege Marion Nitzsche, Praxis für Physiotherapie 
Grit Stein, Malerbetrieb R. Diwisch, Reisebüro Am Stern, 
MFC Modell- und Formenbau Chemnitz GmbH, AUTO-
TEILE Leukersdorf, Fahrschule Raum – Lothar Raum, Auto 
Riemer GbR Grüna, Gemeinde Jahnsdorf, Alpha Computer 
GmbH Chemnitz, Michael Aurich Dachdeckerbetrieb GmbH, 
Gemeinschaftspraxis Dr. med. Margret Müller-Walther,
Radio Wolf, Bäckerei Karla Seifert, Naturfasermühle Conny 
Böhme, Betten Schubert, Schützenverein Leukersdorf, Feuer-
wehrverein Leukersdorf und allen Helfern der Sportfestwoche.
Wir rechnen auch im nächsten Jahr wieder mit reger Teilnahme 
an den Wettkämpfen und würden uns freuen, wenn die Unterstüt-
zung durch die örtlichen Vereine und Betriebe auch 2019 wieder 
so positiv ist.

Es dankt der SV Leukersdorf e.V.

Maibaumsetzen 2018
Am 1. Mai fand wieder 
das nun schon traditio-
nelle Maibaumsetzen 
zum Abschluss der 
Sportfestwoche an der 
Sportgaststätte in Leu-
kersdorf statt. Bei 
strahlendem Sonnen-
schein begann das Auf-
bauen der Zelte und 
Tische. 13.00 Uhr war 

es dann so weit. Über 500 Besucher sahen zu, wie der Mai-
baum von den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und den 
Mitgliedern des Dorfvereins Seifersdorf mit Muskelkraft in die 
Höhe gestemmt wurde. Begleitet wurde das ganze Spektakel 
von den „Oelsnitzer Blasmusikanten“, die mit zünftigen Lie-
dern das Ganze begleiteten.
Für die Stimmung sorgte Detlef Voigt, der mit lockeren Sprü-
chen und Witzen zur Unterhaltung beitrug. Für das leibliche 
Wohl waren, wie in jedem Jahr, die Vereinsmitglieder des  
Feuerwehrvereins, des Hasenvereins und die Sportfrauen zu-
ständig.
Danke an alle fleißigen Helfer und Sponsoren sowie das Team 
der Sportgaststätte. Ohne deren Hilfe wäre ein solches Fest 
nicht durchführbar.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
und die Mitglieder des Feuerwehrvereins Leukersdorf e. V.

Infostand des Heimatvereins  
Leukersdorf

Bei schönstem Maiwetter fand das diesjährige Maibaumsetzen 
an der Sportgaststätte Leukersdorf statt. Wir als Heimatverein 
hatten die Möglichkeit erhalten, uns mit einem kleinen Info-
stand zu präsentieren. Da wir der jüngste Verein in Leukers-
dorf sind, haben wir die Chance gern ergriffen, um für uns zu 
werben, um etwas bekannter zu werden und auch um neue 
Mitglieder zu gewinnen. Etwas Infomaterial hatten wir auch 
dabei, wie das Buch zur 575-Jahr-Feier, die Festschrift zur 
Einweihung unserer Volks- und Berufsschule 1930 und das 

Das Hexenfeuer der Fußballer des 
SV Leukersdorf – auch 2018 ein 

voller Erfolg
Bei idealen Bedingungen fanden sich zum diesjährigen He-
xenfeuer die ersten Besucher bereits weit vor 19.00 Uhr am 
Fußballplatz in Leukersdorf ein. Die Fußballer des SV Leu-
kersdorf hatten zur 7. Auflage geladen. Obwohl nicht ganz so 
viele Besucher wie im Vorjahr zu verzeichnen waren, wurde 
vom reichhaltigen Speisen- und Getränkeangebot reger Ge-
brauch gemacht. Dafür möchte sich der Veranstalter bei den 
geschätzten 200 Besuchern recht herzlich bedanken, denn 
auch dieses Jahr fließt wieder der Gewinn in die Förderung 
der Nachwuchsarbeit.

Aus gegebenem Anlass wurde der ca. 25 Jahre alte Rasentrak-
tor zur „Spendenschau“ gestellt. Leider fand der Spendenauf-
ruf nicht die erhoffte Resonanz. Deshalb ließen die zu später 
Stunde extra eingeflogenen Walpurgis-Hexen den Spendenball 
durch die Reihen tanzen. So kamen „hex hex“ am Ende immer-
hin knapp 200,– € als Zuschuss für einen neuen Rasenroboter 
zusammen. Den Spendern gilt ein großes Dankeschön.
Da ohne die Unterstützung der Fußballer und deren Frauen 
eine solche Veranstaltung nicht zu stemmen wäre, gilt ihnen 
wieder unser besonderer Dank. Weiterhin bedanken wir uns 
bei der Bäckerei Seifert, der Fleischerei Geisler, Utta Leichsen-
ring vom Frischemarkt „nah & gut“, den Familien Lappöhn 
und Voigt von der Sportgaststätte Leukersdorf, Tobias Petzold, 
dem Ordnungsamt der Gemeinde Jahnsdorf sowie bei den vier 
Kameraden der FFw Leukersdorf für ihre Unterstützung.

Vorstand der Abteilung Fußball

SV Leukersdorf

Dank des SV Leukersdorf e.V.  
an alle Helfer und Spender der 

Sportfestwoche 2018!
An dieser Stelle möchten wir allen helfenden Händen und 
Spendern zur Sportfestwoche 2018 noch einmal recht herz-
lich danken. Ohne eure Unterstützung könnten wir nicht je-
des Jahr so eine tolle Sportfestwoche organisieren. Wie auch 
in den vorangegangenen Jahren konnten die Sieger und Plat-
zierten der Wettkämpfe wieder mit vielen wertvollen Preisen 
prämiert werden, die zu einem großen Teil erst mit eurer maß-
geblichen Hilfe möglich werden.
Insbesondere gilt unser Dank zur Sportfestwoche 2018 an: 
Kerstin und Detlef Voigt sowie Claudia und Mario Lappöhn, 
Bernhard und Annerose Wagner, ABUS KG, Volkswagen 
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Ein besonderer Erfolg gelang Kristian Sieber zu Pfingsten in 
Langenleuba. „Für mich hat sich am vergangenen Wochenende 
zum Pfingstturnier in Langenleuba ein kleiner Lebenstraum 
erfüllt. Ich habe mit Campari mein erstes Springen der schwe-
ren Klasse gewonnen – definitiv ein Tag, den ich nie vergessen 
werde!“ Schon über 50 Siegerschleifen hat er in seiner Lauf-
bahn errungen, aber „erst“ in der Kl. A (Anfänger), L (leicht) 
und M (mittelschwer). Jetzt gab es den ersten Erfolg in der 
schweren Klasse mit einem Pferd, das er selbst ausgebildet hat.
Bei den Fahrern war besonders Bianka Köhler mit ihrer Farina 
erfolgreich. Auf dem Bild ist sie bei der Geländefahrt in Boben-
neukirchen.

RFV Seifersdorf

Neues aus unseren Kitas 
sowie dem Schulhort

Neues aus der Kita „Sonnenschein“
Fleißige Sammler …

Zu unserem Frühjahrsputz am 14. April 2018 fand auch unse-
re jährliche Altpapiersammlung statt. Mit großen Autos und 
Anhängern wurde jede Menge gesammeltes Altpapier zur gro-
ßen Waage gebracht. 3.679,7 kg Altpapier sind an diesem Tag 
zusammengekommen. Die Siegerehrung fand am Donnerstag, 
dem 26. April 2018, statt.
Den dritten Platz in der Gruppenwertung belegten die Käfer 
mit 406,5 kg. Über den zweiten Platz durften sich die Igel 
mit 924,7 kg freuen. Als Siegergruppe gingen die Katzen mit 
1.165,5 kg hervor und durften damit den Wanderpokal in ihr 
Gruppenzimmer holen.
In der Einzelwertung belegte Felix Zubrod mit 392,5 kg den 
dritten Platz. Noah Lundgren belegte mit 396,2 kg den zweiten 
Platz. Den ersten Platz erzielte Lucas Spielberg mit 402 kg und 
ist damit Papiersammelkönig 2018.

Die Einnahmen aus der Papiersammelaktion kommen den 
Kindern der Kindertagesstätte „Sonnenschein“ zugute.
Wir bedanken uns bei allen fleißigen Sammlern und freuen 
uns auf eine Wiederholung im nächsten Jahr.

Unterwegs auf nackten Sohlen …
Wir tasten hauptsächlich mit den Händen. Fast immer tragen 
wir Schuhe und wissen vielleicht gar nicht mehr, dass unsere 
Füße mindestens genauso gut verschiedene Oberflächen und 
Materialien erfühlen können.

Heft zur Glockenweihe der Kirche in Leukersdorf. Historisch 
Interessierte konnten das Alter von Häusern in Leukersdorf 
erfahren.

Ein besonderes Danke-
schön an alle Spender, 
die unsere Spendenkan-
ne mit rund 88 € füllten. 
Dank gilt auch den Hel-
fern, sowohl für den 
Standaufbau als auch 
für die Standbetreuung.

Aus unserer Sicht war es ein erster, gelungener Auftritt, dem 
weitere folgen sollen. Für Interessierte an der Arbeit in unse-
rem Heimatverein: Wir treffen uns jeden zweiten Dienstag im 
Monat 18 Uhr in der Sportgaststätte Leukersdorf.

Vereinsleitung Heimatverein Leukersdorf 

Erfolgreicher Start  
in die grüne Saison

Nachdem insgesamt zwölf Reiter des Reit- und Fahrvereins 
Seifersdorf beim eigenen Turnier aktiv waren und auch eine 
gute Rolle spielten, waren die Pferdesportler auch auf anderen 
Turnierplätzen hier in Sachsen, aber auch im Ausland erfolg-
reich am Start.
In Seifersdorf konnten sich besonders Rüdiger Bochmann und 
Kristian Sieber über einen Sieg freuen. Zwei dritte Plätze gab 
es für Lydia Neubauer und Lisa Walther. Der Vereinsvorsit-
zende Dr. Hans-Peter Lange konnte zwei vierte Plätze belegen.
Die zwölfjährige Teresa Häsler war zweimal mit der deutschen 
Nationalmannschaft der Children unterwegs und wurde im 
tschechischen Zduchovice Zweite im Nationenpreis und in 
Lamprechtshausen in Österreich Sechste in dieser Prüfung bei 
der Teilnahme von neun Ländern. In Zduchovice belegte sie 
mit Curtis außerdem den vierten Platz im großen Preis.

Kristian Sieber, Campari

Bianca Köhler, Farina
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Am Freitag, dem 18.05.18, bekam die Vorschul-Bienengruppe 
sehr spannenden Besuch von unserem Bürgerpolizisten Herrn 
Schreier und seinem Kollegen. Diese hatten sich extra Zeit 
genommen, um den Kindern die Arbeit der Polizei zu erklä-
ren. Dabei zeigten Sie, was alles zur Ausrüstung dazugehört, 
ob im Auto, im Koffer oder am Körper. Herr Schreier erklärte 
anhand von Bildern auch, wie vielfältig die Arbeits- und Ein-
satzmöglichkeiten der Polizei sind. Das war total interessant … 
Dann ging es an die praktische Arbeit und er zeigte, was getan 
werden muss, wenn es z. B. zu einem Einbruch kam und die 
Polizei dazugerufen wird und die verschiedensten Spuren ge-
sichert werden müssen. Auf einem Glas wurden mit Ruß und 
einem feinen Pinsel Fingerabdrücke sichtbar gemacht und mit 
einer schwarzen Trägerfolie konnten die Kinder sehen, wie 
man auch anhand eines Fußabdruckes erkannt werden kann. 
Anschließend bekamen alle Kinder einen eigenen Ausweis mit 
dem jeweils individuellen Fingerabdruck … Das war schon 
megaspannend, doch alles war auch das noch nicht. Zum Ab-
schluss ging es auf den Hof, wo das Polizeiauto schon darauf 
wartete, genauer unter die Lupe genommen zu werden. Dann 
ertönte auch noch das Warnsignal und die Warnleuchten blitz-
ten auf … was für ein Erlebnis!
Vielen lieben Dank an Herrn Schreier und seinen Kollegen, die 
den Kindern mit viel Liebe diesen interessanten und spannen-
den Vormittag beschert haben!

Das Dach vom kleinen Spielhaus  
ist wieder ganz

Vielen lieben Dank an die Dachdeckerei Aurich, die uns mit 
der Reparatur des beschädigten Dachs am kleinen Spielhaus 
einen riesen Gefallen getan haben. Selbst Unwetter und Regen-
guss konnten sie nicht abhalten. DANKE!!!

Bis bald sagen die Kinder und das Team der Kita „Bienenkorb“ 
aus Leukersdorf

Neues aus dem Schulhort  
„Tintenklecks“
Altpapiersammlung im Frühjahr  2018
Auch im Frühjahr 2018 startete wieder unsere altbekannte Alt-
papiersammlung. Von vielen Eltern wurden wir bereits im Vor-
feld angesprochen, ob und wann wieder unsere Altpapierakti-
on stattfindet, denn Keller und Garagen seien übervoll. Also 
starteten wir mit unserer Aktion am 20. und 27. April jeweils 
von 12:00  bis 17:00 Uhr. Am ersten Aktionstag bestellten wir 
zwei leere Container und nach 30 Minuten war der erste Con-
tainer bereits bis zur Hälfte gefüllt und am Ende des Tages ha-
ben die beiden Container nicht gereicht. Wahnsinn!! Natürlich 
unterstützen die Kinder die Erzieher tatkräftig, die Helferliste 

Die Kinder der Käfergruppe haben ihren wöchentlichen Sport-
tag diesmal ins Freie verlegt. Sie nutzten die Gelegenheit, ihre 
Schuhe und Strümpfe auszuziehen, um die Welt mit den Fuß-
sohlen zu erkunden. Nasses Gras kitzelt zwischen den Zehen, 
die kleinen Stöcke pieksen und auf dem warmen Pflaster kann 
man ein wenig verweilen.
Nach einem sportlichen Erlebnisparcours barfuß durch den 
Garten intensivierten die Käfer ihre Sinneserfahrungen auf 
unserem neu angelegten Barfußpfad. Hier wechseln sich ver-
schiedene Bodenbeläge in aneinandergereihten Feldern ab: 
Tannenzapfen, Sand, Rindenmulch, Kies und kleine Stöcke 
bzw. Äste. Die Kinder hatten dabei viel Spaß.

Der neu angelegte Barfußpfad ergänzt unser „Kneipp-Kon-
zept“ hervorragend. Empfahl doch bereits der „Wasserdoktor« 
Sebastian Kneipp (1821 – 1897) das Barfußlaufen als ideales 
Nervenstärkungsmittel. Weitere gesundheitsfördernde Aspek-
te des Barfußlaufens sind: Kräftigung der Muskeln und Gelen-
ke, Anregung der Durchblutung, Stärkung des Immunsystems 
und Stressabbau. Die Stimulierung der Fußreflexzonen wirkt 
sich außerdem positiv auf den gesamten Organismus aus.
Unser Barfußweg bietet vielfältige Spiel- und Lernmöglichkei-
ten und wenn doch Langeweile aufkommt, können wir einzel-
ne Bodenbeläge auch mal auswechseln.
Wir bedanken uns bei der Feuerwehr Jahnsdorf, welche es mit 
Ihrer Spende ermöglicht hat, dass wir diesen Barfußpfad anle-
gen konnten.

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Sonnenschein“

Neues aus der  
Kita „Bienenkorb“

Besuch von den Bürgerpolizisten
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Suchanzeige für BFD
Für das kommende Schuljahr 2018/2019 wird im Schulhort 
„Tintenklecks“ in Jahnsdorf ein Bewerber/-in für den BFD 
(Bundesfreiwilligendienst) gesucht. 
Also, nicht lange überlegen, sondern gleich bei Frau Schulze 
im Schulhort anrufen oder eine Bewerbung schicken an:
Schulhort „Tintenklecks“
Chemnitzer Str. 85
09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
Tel. 03721/880746

Team des Schulhortes „Tintenklecks“

Aktuelles aus der Grundschule
 und dem Ev. Gymnasium

Aktuelles aus der Grundschule
Anmeldung der Schulanfänger  

für das Schuljahr 2019/20

Sehr geehrte Eltern,
wir bitten um Anmeldung der Schulanfänger der Ortsteile 
Jahnsdorf, Leukersdorf, Pfaffenhain und Seifersdorf in der 
Grundschule Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 85, während fol-
gender Zeit im Sekretariat:
Montag, 27.08.2018, von 08.00 bis 16.00 Uhr und
Dienstag, 28.08.2018, von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Kinder, die bis zum 30. Juni 2019 das 6. Lebensjahr vollen-
den, sind durch die Eltern an der Grundschule anzumelden. 
Kinder, die das 6. Lebensjahr bis zum 30.09.2019 vollenden, 
können angemeldet werden.

Eltern, welche ihr Kind an einer Schule außerhalb des Schul-
bezirkes oder an einer Schule in freier Trägerschaft beschulen 
lassen möchten, melden ihr Kind zuerst an der Schule ihres 
Schulbezirkes an. Die ärztliche Schulaufnahmeuntersuchung 
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

D. Benndorf, Schulleiterin

Im Gemeindeblatt Mai hat sich im Artikel der Grundschule der 
Fehlerteufel eingeschlichen: Helene Pampel besucht die Klasse 3a.

A. Brühl, Sekretariat

Kreis-Kinder- und Jugendspiele

Am 15.05.2018 trat eine Auswahl der besten Sportlerinnen 
und Sportler der Grundschule Jahnsdorf zu den Kreis-Kinder- 
und Jugendspielen im Erzgebirge, Regionalausscheid Leicht-
athletik der Grundschulen in Stollberg, an. Von 9.00 bis 12.30 

ist rasch gefüllt und die Arbeit an der Sammelstelle macht den 
Kids viel Spaß. Spielerisch und fast unbemerkt werden dabei 
Matheaufgaben gelöst und so mancher „Schatz“ findet sich 
auch zwischen dem Altpapier. Wir haben ein super Ergebnis 
erreicht, vielen Dank an dieser Stelle an alle Eltern, Großeltern, 
Nachbarn u. a., die sich mit den Kindern für diese Aktion enga-
gieren. Die Siegergruppe war wieder die Hortgruppe der Klas- 
se 2 und somit musste unser Wanderpokal diesmal nicht auf Wan-
derschaft gehen, sondern konnte in dieser Gruppe verbleiben. 
Von einem Teil des Geldes haben wir ein neues Waveboard 
mit Helm und Schonern und verschiedene Sandspielsachen ge-
kauft. Die Kinder haben sich sehr darüber gefreut und erleben 
dadurch, dass sich fleißiges Sammeln lohnt.

Fußball-WM-Fieber greift um sich
Die bevorstehende Fußball-WM wirft ihre Schatten voraus 
und das „Fieber“ ist bereits jetzt bei unseren Kindern spür- 
und greifbar. Das Sammelalbum und die Fußballkarten sind 
z.Z. „der Renner“. Diese werden gern freitags zum Spielzeug-
tag mitgebracht, angeschaut und untereinander getauscht. Na-
türlich sind unsere Deutschlandspieler am begehrtesten. Es ist 
sehr interessant, die Kinder dabei zu beobachten, und es ist 
sehr spannend zu erleben, dass alle Bildungsbereiche dabei bei 
unseren Kindern angeregt und gefördert werden. In nächster 
Zeit werden wir uns noch ausführlicher dem Thema „Fußball-
WM“ widmen.

Unterstützung bei den Ganztagesangeboten 
gesucht

Für die Planung der Ganztagesangebote für das kommende 
Schuljahr benötigen wir dringend für das Angebot „Holzwerk-
statt“ und „Little Dancer“ engagierte Helfer, die auf Honorar-
basis einmal pro Woche unsere Kinder bei einer aktiven und 
sinnvollen Freizeitgestaltung unterstützen könnten. Natürlich 
haben wir auch für andere Ideen und Vorschläge (z.B. Sport, 
Handarbeiten, Entspannung für Kinder) ein „offenes Ohr“. 
Bitte wenden Sie sich an Frau Schulze (Einrichtungsleiterin 
im Schulhort) oder an Frau Bittner (Lehrerin und GTA-Koor-
dinatorin an der GS Jahnsdorf).

Wichtige Termine für 2018

14.06.18 – Abschluss GTA „Theater“ und Talenteshow  
(Eis essen im Töpfercafé)

20.06.18 – Startelternabend für die Eltern der zukünftigen 
Schulanfänger

27.06.18 – Kräuterwanderung vom Ganztagesangebot  
„Kochen“
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Für nähere Informationen würde ich mich über eine Kontakt-
aufnahme unter folgender Mail-Adresse freuen: claudija.s@
gmx.de.

Ihre Claudia Schumann

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchgemeinde Jahnsdorf  
lädt ein

10. Juni 2018
09.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Lobpreis
17. Juni 2018
09.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Dorf- und Badfest im Festzelt
24. Juni 2018
17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufgedächtnis auf dem Fried-

hof mit anschließendem Johannisfeuer und ge-
meinsamen Grillen

1. Juli 2018
09.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst
8. Juli 2018
09.30 Uhr 	 Gottesdienst

Interessantes und Wissenswertes

Blutspende im Sommer
DRK hofft trotz Ferienzeit und sommerlicher 
Temperaturen auf zahlreiche Spender in ganz 

Sachsen

Alle DRK-Blutspendetermine und Informationen zum 
Thema Blutspende finden Sie unter www.blutspende.de 
(bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das 
Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem 
Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende  
besteht

am Mittwoch, dem 04.07.2018,
von 15.30 bis 18.30 Uhr
in der Sportgaststätte Leukersdorf, Siedlerstraße 28.

Uhr galt es, die Disziplinen 50-Meter-Sprint, Weitsprung aus 
der Zone, Schlagballwurf und 400-Meter- bzw. 800-Meter-
Rundenlauf zu bestreiten. Die Grundschule Jahnsdorf ent-
sandte Emilio Leuschke, Milian Noel Arnold, Charlotte Mieth, 
Björn Koban, Enie Hessler, Collin Köder, Matteo Lange, He-
lene Pampel, Louis Leichsenring, Matti Lindemann, Emmy 
Guerra, Saskia Koban, Bennet Pepe Hoffmann, Johann A. M. 
Nitzsche, Cecile Ackermann und Marie Luise Damm, die in 
ihren jeweiligen Altersklassen um Spitzenleistungen kämpf-
ten. Die Erst- bis Drittplatzierten jeder Altersklasse erhielten 
zur Siegerehrung Urkunden und Medaillen. Besondere Erfolge 
verzeichneten Emilio Leuschke und Matti Lindemann, die in 
mehreren Disziplinen zu den besten Drei ihrer gleichaltrigen 
Mitstreiter zählten.

Platzierungen 1. – 3. Platz:
AK 7m: 1. Sprint und Weitsprung, 3. Lauf: Emilio Leuschke;  
3. Sprint: Milian Noel Arnold
AK 7w: 2. Schlagball: Charlotte Mieth
AK 9m: 3. Weitsprung: Collin Köder
AK 10m: 1. Sprint, 2. Weitsprung: Matti Lindemann
AK 11w: 2. Lauf: Cecile Ackermann

Herzlichen Dank an alle Kinder, die die Grundschule Jahns-
dorf bei diesem Wettkampf vertreten haben!

Dr. J. Oelze, Sportlehrerin

Aktuelles aus dem Ev. Gymnasium
Schülerinnen und Schüler des EGL unterstüt-

zen Brunnenprojekt auf den Philippinen
Aufgebrochen bin ich in eine andere Welt, um Hilfe zu bringen 
und fertiggestellte Projekte für die Spenderinnen und Spender 
per Foto zu dokumentieren. Bekommen habe ich vielfältige 
Eindrücke, habe Dankbarkeit erfahren, Reichtum an Bezie-
hungen erlebt und Einblicke in die Lebensweise der Menschen 
auf den Philippinen erhalten dürfen. Ich bin reicher zurück-
gekehrt als ich hingefahren bin. Diese Energie möchte ich den 
Schülerinnen und Schülern weitergeben. Freude zu geben und 
Freude und Dankbarkeit zu empfangen. Als Lehrerin ist es für 
mich wichtig, diesen Aspekt in der Schule zu vermitteln.
Nun zu dem Projekt meiner Reise. Ich unterstütze schon seit 
Jahren den Brunnenbau auf den Philippinen im Rahmen einer 
kirchlichen privaten Initiative des Pfarrers Walther Schwab 
aus Österreich. Mit Hilfe von Spendengeldern werden in der 
Gemeinde Tangalan in der Provinz Aklan auf der philippini-
schen Insel Panay Brunnen gebaut. Für 160 Euro wird dort 
ein Brunnen gebaut, der 5 Familien mit Trinkwasser versorgen 
kann. Für mich eine nachhaltige und sinnstiftende Möglich-
keit der Hilfe und eine Herzensangelegenheit, die Kinder für 
diese Art der Unterstützung zu gewinnen.
Im Rahmen meiner Klassenlehrertätigkeit habe ich mit mei-
nen bisherigen Klassen schon Spendenaktionen organisiert. 
Mit unserer ersten Aktivität vor fünf Jahren haben wir durch 
den Verkauf weihnachtlicher Leckereien, die wir in der Schule 
zubereiteten und bei Frau Kummer zu Hause gebacken haben, 
den Bau von zwei Brunnen finanzieren können. Auch der Er-
lös aus den Fairtrade-Projekten, die ich mit Frau Seifert durch-
führte, floss in den Brunnenbau. Im letzten Jahr wurde ein Teil 
der Einnahmen aus dem Advent am EGL für den Bau eines 
Brunnens verwendet.
In diesem Sinne sind wir für jede Mitwirkung am Brunnenbau 
auf den Philippinen dankbar.
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Fußball-WM am Samstag

Live Übertragung:

Sie verpassen kein Spiel!

Leukersdorfer Straße 10 | 09387 Jahnsdorf
Telefon: 0 37 21 / 26 35 -0 | www.procivitate.de

Pflegeheim Jahnsdorf

Bernd Lehmann
Allianz Generalvertretung
Stollberger Straße 56
09387 Jahnsdorf/Erzgeb. 
OT Pfaffenhain
Telefon: 037296 17128
Telefax: 037296 87675
Mobil: 0171 4843053
bernd.lehmann@allianz.de
www.allianz.de/vertretung/ 
bernd.lehmann

Mit Wüstenrot 
Wohnsparen bauen, 
kaufen oder
modernisieren.

Wüstenrot

Wohnsparen

Günstig wie nie!

Unser Partner für Bausparen:

Neufi nanzierung
Beleihung: 70 Prozent
Zinsbindung: 15 Jahre
Im Test: 42 Institute

wirtschaftswoche.de · 11.7.2017

BAUDARLEHEN
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automobilglas.de | ☎ 03721 23681

Wir stellen Ihnen einen kostenlosen Ersatzwagen

seit  
über

25
Jahren

Fahrzeugservice Kinas
Anerkannte typfreie Kfz-Werkstatt
TÜV/DEKRA • Reifenservice • Autoglasservice
Wilhermsdorfer Straße 7
09387 Jahnsdorf
Tel. (0 37 21) 2 33 08
Fax: (0 37 21) 88 02 87
Internet: www.fahrzeugservice-kinas.de
E-Mail: fahrzeugservice.kinas@t-online.de

Montag
bis 
Donnerstag
8.00 bis
17.00 Uhr 

Freitag
8.00 bis
16.00 Uhr 

Samstag
nach Verein-
barung

• Fertigteilgaragen
  • Erdarbeiten aller Art
    • Pflasterarbeiten
      • Trockenlegung 
        • Kläranlagen 
         • Garten- und Stützmauern

Tiefbau Meisterfachbetrieb
Inhaber: S. Hessler | Thalheimer Straße 20 | 09387 Jahnsdorf
Tel.: 0 37 21 / 2 23 27 | Fax: 0 37 21 / 88 02 31 | www.hessler-tiefbau.de

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Danke

für alle entgegengebrachte Anteilnahme beim
Heimgang unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,

Oma und Uroma, Frau

Hildegart Donner
* 13. Februar 1926     † 28. April 2018

Tochter Monika und Bernd
Enkel Marco mit Familie
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Bäckerei Seifert
Inhaberin: Karla Seifert

Bäckerei in Familie seit 1878 –
140 Jahre
Hauptgeschäft: Neue Gasse 7, 09387 Leukersdorf, Tel. 03 71 / 22 17 78
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 5.00 – 18.00 Uhr Sa.: 5.00 – 11.00 Uhr

•  „Kleine Stürmer“ 
Dinkel-Roggenschrotbrötchen

•  „Fußballkruste“ 
Roggenmischbrot mit 
Weizenvollkornschrot 
aus Pfaffenhain

• Russische Zupfschnecke

Unsere Angebote
im Juni:

Wir sind im 
Fussballfieber!!!

Unser Leistungsangebot: 
• Unfallinstandsetzung  • Fahrwerkinstandhaltung 
• Auspuffschnelldienst  • Inspektion 
• Reifen-Service  • Klimaanlagen-Service 
• Glas-Service  • Abschleppdienst 
• TÜV - AU  • Gebrauchtwagen 

Fachmann
 vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0151 23425046
 

wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wolfgang Buttkus

Ihr Medienberater vor Ort

Ich bin für Sie da...

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt


